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Ergebnisbericht Nr.: 086-24-4  Datum 28. Mrz. 2024 

 
I Angaben des Auftragschreibens 
 
Auftraggeber: Siehe Anschriftenfeld 

Prüfungsanlass: Erkundung des Bodenprofils im Bereich geplanter Rigolen sowie Probenahmen für 
Untersuchungen nach Ersatzbaustoffverordnung mittels Asphaltbohrkernen und 

Kleinrammbohrungen (KRB,  60 mm) 
Ergänzung zum Ergebnisbericht Nr. 359-22-4 vom 28. Sep. 2022 

Prüfungsobjekt: Sanierung K 26, 
freie Strecke zwischen Monschau-Höfen (B 258) und Monschau-Rohren 
 

Ausführender 
Unternehmer: 

- 

Prüfungs-      
Nr. 

Art der Probe Körnung mm 
Bez. der   
Probe 

Probenahme   
am 

Probenein-
gang am 

Entnahmestelle 

 
086-24-4 

 
  3 Asphaltbohrkerne 
  6 Kleinrammbohrungen 
 15 Bodenproben 
  1 Probe aus dem Grünstrei-
fen zw. Radweg und Fahr-
bahn 
 

 

 150 mm 

 60 mm 
 

 
s. Text 

 
05. Mrz. 

2024 
 

 
05. Mrz. 

2024 
 

 
s. Text 

 

Dieser Ergebnisbericht umfasst 13 Seiten und 7 Anlagen (33 Seiten). 

 
Städteregion Aachen 
Immobilienmanagement und Verkehr 
Zollernstraße 16 
 
52070 Aachen 
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IV Veranlassung, Bauvorhaben, Unterlagen, Untersuchungen 
 

IV.1 Veranlassung/Bauvorhaben 

Die StädteRegion Aachen plant die Sanierung der K 26 auf der Strecke zwischen Höfen und 

Rohren bei Monschau (siehe auch Anlage 1). Erste Untersuchungen sind im Ergebnisbericht 

Nr. 359-22-4 der GfB Baustoffprüfstelle Erft-Labor GmbH (nachfolgend Prüfstelle) vom 

28. Sep. 2022 dokumentiert.  

 

Per E-Mail vom 15. Jan. 2024 bat die StädteRegion Aachen um Ergänzung des Berichtes 

gemäß den neuesten Anforderungen der Ersatzbaustoffverordnung (EBV). Weiterhin wurde 

im Laufe der fortgeschrittenen Planung festgestellt, dass aus höhentechnischen Gründen die 

angedachte Planumsentwässerung nicht in die offenen Gräben bzw. Böschungen geführt 

werden kann. 

 

Die genannten Themen wurden bei einer Videokonferenz am 17. Jan. 2024 näher erörtert. 

Dabei wurden ergänzende Untersuchungen im Bereich der angedachten Rigolen für die Pla-

numsentwässerung sowie Probenahmen für Untersuchungen nach Ersatzbaustoffverord-

nung im Bereich des Vollausbaus vereinbart. 

 

Die Prüfstelle erstellte daraufhin ein Angebot (31: Jan. 2024) für die erforderlichen Leistun-

gen. Mit Schreiben vom 07. Feb. 2024 erhielt die Prüfstelle von der StädteRegion Aachen 

den Auftrag zur Durchführung der angebotenen Leistungen. 

 

Weitere Grundlagen des Auftrages sind die Angaben in Abschnitt I dieses Berichts. 
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IV.2 Unterlagen 
 

 DIN EN 1997-1 / 1997-2 

 DIN 1054/1055 

 DIN 4020/4023/4123/4124 

 DIN EN ISO 14688-1, 14688-2, 14689-1 

 DIN EN ISO 22475-1 

 DIN 18196/18300/18303 

 DIN EN 12697-36 / TP D-StB 

 RStO 12 

 Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 

 Angebot der GfB Baustoffprüfstelle Erft-Labor GmbH vom 31. Jan. 2024 

 Auftrag vom 07. Feb. 2024 

 

Zur Ausarbeitung des Berichtes wurden uns vom Auftraggeber bzw. dem Planer IB Berg & 

Partner folgende Unterlagen zur Verfügung gestellt: 

 

 Lageplan, Blätter G 2, G 3, G 4 (zum Einleitungsantrag gemäß §§ 8-10, 13, 18, WHG 

Gesamtentwässerungslageplan 1/3), M. 1:500, von Januar 2024, Ingenieurbüro H. 

Berg & Partner GmbH 

 Querprofile, 0+650, 0+809, 1+060, 1+455, M. 1:100, von Januar 2024, Ingenieurbüro 

H. Berg & Partner GmbH 

 Protokoll Nr. 10, zur Videokonferenz vom 17. Jan. 2024, Ingenieurbüro H. Berg & 

Partner GmbH 

 

Des Weiteren wurden von Seiten der Prüfstelle folgende Planunterlagen eingeholt: 

 Planauskunft Strom, Gas, Regionetz, M. 1:250 

 Planauskunft Telekom, M. 1:500 

 

Für die Bohrungen wurde bei der StädteRegion Aachen eine verkehrsrechtliche Anordnung 

eingeholt. 
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IV.3 Durchgeführte Untersuchungen (Art und Umfang) 

Die Durchführung der Feldarbeiten für die zusätzlichen Untersuchungen erfolgte am 

05. Mrz. 2024. Dabei wurden insgesamt folgende Untersuchungen durchgeführt: 

 
 3 Diamantkernbohrungen (Ø 150 mm) zum Öffnen des gebundenen Oberbaus im Be-

reich des Vollausbaus 

 3 Kleinrammbohrungen (KRB) nach DIN EN ISO 22475-1 ( 60 mm) bis maximal 1,0 m 

Tiefe zur Ermittlung des Bodenprofils und zur Entnahme von Bodenproben im Bereich 

des Vollausbaus für nachfolgende Untersuchungen nach EBV 

 3 Kleinrammbohrungen (KRB) nach DIN EN ISO 22475-1 ( 60 mm) bis maximal 2,6 m 

Tiefe zur Erkundung des verwitterten Fels im Bereich der geplanten Rigolen für die an-

gedachte Planumsentwässerung 

 3 mal Messen des Grundwasserspiegels mit dem Kabelakustiklot 

 15 Probenahmen aus den abgeteuften Kleinrammbohrungen 

 1 Probenahme von Bankett-Material im Grünstreifen zwischen Fahrbahn und bestehen-

dem Radweg 

 6 mal Einmessen der Untersuchungsstellen nach Lage 

 3 mal Einmessen der Untersuchungsstellen nach Höhe (im Bereich der geplanten Rigo-

len) 

 

Nach den Feldarbeiten wurden an den entnommenen Bohrkernen bzw. Bodenproben fol-

gende Laboruntersuchungen durchgeführt: 

 

 3 Bestimmungen der Schichtdicken an Bohrkernen nach DIN EN 12697-36 / TP D-StB 

 1 Untersuchung nach EBV, Anlage 1, Tab. 1 sowie Anlage 4, Tab. 2.2 (RC-Baustoff) 

 3 Untersuchungen nach EBV, Anlage 1, Tab. 3, Spalte 6 (BM-0*; Bodenmaterial) 
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IV.4 Untersuchungsstellen 

Eine Lageskizze mit der Lage (Station) der jüngsten Aufschlusspunkte ist in der Anlage 1 

dargestellt.  

 

Der Ansatzpunkt der Bohrungen zur Probenahme im Vollausbau (KRB 2, 3 und 5) bezieht 

sich jeweils auf bestehende Fahrbahnoberkante am jeweiligen Untersuchungspunkt. Der 

Ansatzpunkt der Bohrungen im Bereich der geplanten Rigolen (KRB 1, 4 und 6) wurde hö-

henmäßig auf nahe gelegene Festpunkte eingemessen. 

Die nachfolgende Tabelle enthält eine Übersicht aller Untersuchungsstellen aus den Jahren 

2022 und 2024 (fett+kursiv): 

 

Tabelle 1: Untersuchungsstellen, K26, Abs. 1 

 

Station Bereich Versuche Bohrkern Nr. 

0+430 

Radweg Bohrkern (Pflaster) BK 5 

Fahrbahn, rechts Asphaltbohrkern BK 6 

Bankett * Entnahme Bodenprobe - 

0+530 Fahrbahn, links Asphaltbohrkern BK D 

0+590 Fahrbahn, rechts Asphaltbohrkern BK C 

0+640 
Fahrbahn, links Asphaltbohrkern BK 7 

Böschung neben Radweg Kleinrammbohrung und Rammsondierung KRB / DPL 1 

0+777 Fahrbahn, rechts 
Asphaltbohrkern, 

Kleinrammbohrung und Rammsondierung 
BK B, KRB/DPL 

B 

0+800 

Radweg Asphaltbohrkern BK 4 
Fahrbahn, rechts Asphaltbohrkern BK 8 

Bankett * Entnahme Bodenprobe - 

0+809 Böschung neben Radweg Kleinrammbohrung KRB 6 

0+860 Fahrbahn, links Asphaltbohrkern und Kleinrammbohrung BK 5/KRB 5 

1+000 
Radweg Asphaltbohrkern BK 3 

Fahrbahn, links Asphaltbohrkern ** BK 9 

1+040 Böschung neben Radweg Kleinrammbohrung KRB 4 

1+100 Fahrbahn, rechts Asphaltbohrkern und Kleinrammbohrung BK 3/KRB 3 

1+300 

Radweg Asphaltbohrkern BK 2 

Fahrbahn, rechts Asphaltbohrkern BK 10 

Bankett * Entnahme Bodenprobe - 

1+340 Fahrbahn, links Asphaltbohrkern und Kleinrammbohrung BK 2/KRB 2 

1+412 Fahrbahn, rechts 
Asphaltbohrkern, 

Kleinrammbohrung und Rammsondierung 
BK A, KRB/DPL 

A 

1+455 Böschung neben Radweg Kleinrammbohrung KRB 1 

1+600 

Radweg Asphaltbohrkern BK 1 
Fahrbahn, links Asphaltbohrkern BK 11 

Bankett * Entnahme Bodenprobe - 
* Grünstreifen zwischen Fahrbahn und Radweg 

** BK 9 wurde in der Naht zwischen zwei augenscheinlich verschiedenen Deckschichten entnommen. 
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Bei den Untersuchungsstellen handelt es sich um stichpunktartige Aufschlüsse, so dass der 

jeweils angetroffene Aufbau lediglich für die Untersuchungsstelle gilt. Ein abweichender 

Schichtenaufbau zwischen den Untersuchungsstellen kann nicht ausgeschlossen werden. 

Die Ansprache und Benennung der Schichten wurde für den ungebunden Oberbau und die 

angetroffenen Böden im Rahmen der Feldarbeiten und für den gebundenen Oberbau im La-

bor vorgenommen.  

Dies erfolgte visuell bzw. in Feldversuchen nach DIN EN ISO 14688-1 bzw. 14689-1 sowie 

nach TP D-StB und ist mit den üblichen methodischen Ungenauigkeiten verbunden. Dadurch 

können sich in der Einstufung nach DIN 18196 Doppelbenennungen (z.B. TL/TM) ergeben. 

Eine exakte Ansprache nach DIN 18196 kann nur durch weitere Laboruntersuchungen erfol-

gen. Aus der Benennung der jeweiligen Schichten kann nicht automatisch auf die technische 

und bauvertragliche Eignung des Materials geschlossen werden. Hierzu sind bei Bedarf spe-

zifische Untersuchungen und Eignungsnachweise erforderlich.  

 

 

V  Darstellung der Untersuchungsergebnisse 
 
V.1 Bohrkerne 

Die im Bereich des geplanten Vollausbaus zum Öffnen der Schwarzdecke entnommenen 

Bohrkerne sind – entsprechend dem Ergebnisbericht aus 2022 – in den Anlagen 2.1 und 2.2 

hinsichtlich Schichtdicken sowie mit Fotos dokumentiert. 

 

V.2 Bodenprofil 

Die Ergebnisse der Kleinrammbohrungen sind in den Anlagen 3.1 bis 3.6 in Form von Bohr-

profilen dargestellt. Die Schichtenverzeichnisse der Kleinrammbohrungen enthalten die An-

lagen 4.1 bis 4.6. 

 

Nachfolgend ist der aufgrund der durchgeführten Kleinrammbohrungen angetroffene Schich-

tenaufbau zusammengefasst. 
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V.2.1 Vollausbau 

Bei den im Fahrbahnbereich niedergebrachten Bohrungen KRB 2, 3 und 5 ergibt sich zu-

sammengefasst folgender Schichtenaufbau: 

 

Schicht 1: Gebundener Oberbau 

Der gebundene Oberbau besteht aus ca. 7 – 8 cm dicken, jüngeren Schichten (Deck- und 

Ausgleichs- bzw. Binderschichten), welche auf einer älteren Einstreudecke (ca. 2 – 4 cm) 

über einer Grobschotterlage aufgebracht wurden. 

An den Bohrkernen BK A, BK B und BK 9 wurden bei den Untersuchungen im Jahr 2022 an 

den jüngeren Schichten lediglich Schichtdicken von ca. 3,5 – 4,5 cm festgestellt. 

 

Schicht 2: Ungebundener Oberbau 

Darunter folgt ein kiesiges Mineralschottergemisch, welches vereinzelt Tonstein-Stücke oder 

Asphaltreste aufweisen kann. Die Asphaltreste sind aller Wahrscheinlichkeit nach auf Ver-

schleppungen durch den Bohrvorgang zurückzuführen (siehe Abs. VI.2.1). Aufgrund der ho-

hen Lagerungsdichte konnte dieses Gemisch bei KRB 3 und 5 nicht durchörtert werden. Bei 

KRB 2 beträgt die Schichtdicke ca. 65 cm. 

 

Schicht 3: Verwitterungslehm 

Unter dem Mineralschottergemisch folgt in KRB 2 bis 1 m Tiefe ein steifer, schwach feinsan-

dig-kiesiger Schluff mit Tonsteinstücken. 

 

 

V.2.2 Bereich geplanter Rigolen 

Im Bereich der geplanten Rigolen ergibt sich zusammengefasst aufgrund der durchgeführten 

Kleinrammbohrungen folgender Schichtenaufbau: 

 

Schicht 1: Oberboden 

Der angedeckte Oberboden-Horizont besitzt Schichtstärken zwischen ca. 30 bis 50 cm. Na-

he des Radweges können Splitt- und/oder Asphaltreste enthalten sein. 

 

Schicht 2: Verwitterungslehm 

Darunter folgt bis in eine Tiefe von ca. 1 – 1,3 m ein weich bis steifer oder steif bis halbfester, 

schluffig-kiesig-steiniger Ton.  
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Schicht 3: Verwitterungszone Fels 

Unterhalb des Verwitterungslehms folgen an allen Untersuchungsstellen schiefrige Ton- und 

Schluffsteine des anstehenden Gebirges. Im oberen Bereich sind diese noch vollständig zer-

setzt bzw. verwittert, während sie mit zunehmender Tiefe als nur noch mäßig bis stark ver-

wittert einzustufen sind. 

 

Im mäßig verwitterten Fels war bei den Bohrungen zwischen ca. 2,0 – 2,6 m das Ende des 

Bohrfortschrittes erreicht. OK verwitterter Fels wurde etwa zwischen 1 bis 1,3 m unter An-

satzpunkt der Bohrungen angetroffen. 

 

Versuchsbedingt (Kleinrammbohrungen) konnte die Oberfläche des anstehenden, unverwit-

terten Gebirges nicht nachgewiesen werden. Jedoch ist zu erwarten, dass unterhalb der 

Endtiefe der jeweiligen Bohrungen der Verwitterungsgrad weiter abnimmt. 

 

 

V.3 Hydrologische Verhältnisse 

In allen Bohrungen wurden während der Bohrarbeiten Wasserzutritte festgestellt. Nach Ab-

schluss der Arbeiten wurde im offenen Bohrloch der Kleinrammbohrungen der Wasserspie-

gel mit dem Kabelakustiklot gemessen. Dabei wurden Wasserstände zwischen 1,39 bis 

2,14 m unter Gelände festgestellt. Grundsätzlich ist festzustellen, dass im Bereich der Tief-

punkte (0+809 und 1+455) höhere Wasserstände angetroffen wurden (1,39 m bzw. 1,46 m) 

als im Bereich Übergang Dammlage zu ebenem Gelände (ca. 1+040, 2,14 m). 

 

Bei dem Wasser handelt es sich um Sickerwasser, welches zeitlich verzögert dem Grund-

wasser zufließt. Aufgrund des oberflächennah eher bindigen bzw. tonigen Untergrundes 

kommt es zu einer relativ langsamen Versickerung. Im geklüfteten Fels erfolgt der Zufluss 

zum eigentlichen Grundwasser, welches als Kluftgrundwasser in größerer Tiefe zu erwarten 

ist. 
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VI Bewertung der Untersuchungsergebnisse 
 

VI.1 Bodenprofil im Bereich Rigolen 

Aufgrund der Bodenprofile empfehlen wir eine Einbindetiefe der geplanten Rigolenelemente 

von mindestens 0,5 m in den verwitterten Fels. Das anfallende Wasser ist großflächig 

oberirdisch den Rigolen zuzuleiten, ohne direkten, konzentrierten Zulauf (keine Rohr-Rigole). 

Ein ggf. erforderlicher Sohlabstand sollte bei Bedarf mit der zuständigen Behörde abge-

stimmt werden. Dabei können als günstige Einflussfaktoren eine – falls vorgesehen – Reini-

gung durch eine Oberbodenpassage sowie die Menge des anfallenden Wassers – soweit 

diese eher gering ausfällt – angebracht werden. 

Es ist darauf hinzuweisen, dass im Bereich der Tiefpunkte (0+809 und 1+455) bei der emp-

fohlenen Einbindetiefe in den verwitterten Fels von 0,5 m die Unterkante des Rigolen-

Elementes bereits in das Sickerwasser einbinden würde. 

Zu den anstehenden Böden ist die Rigolenfüllung mit einem Geotextil zu ummanteln, um ein 

Eintrag von Feinanteilen zu vermeiden. Als Rigolenfüllung raten wir zu einem Sand-/Kies-

Gemisch mit kontinuierlicher Kornverteilung und einem kf-Wert von ca. 1 x 10-4 m/s, um eine 

ausreichende Durchlässigkeit zu erreichen und gleichzeitig noch eine entsprechende Reini-

gungsleistung in Ansatz bringen zu können (im Gegensatz zu einem z.B. gewaschenen Kies 

16/32). 

 

 

VI.2 Laborchemische Untersuchungen 

Die laborchemischen Untersuchungen nach EBV wurden an Mischproben durchgeführt, die 

aus den folgenden Einzelproben zusammengestellt wurden (siehe Tabelle 2): 
 

Tabelle 2: Mischproben, Zuordnung zu Einzelproben und untersuchte Parameter 

Untersuchungs-
stelle (Station) 

Einzelprobe 
Tiefe (m) 

Mischprobe 
Nr. 

Material Parameter 

Bereich Vollausbau Fahrbahn 

BK/KRB 2 (1+340) 0,15 – 0,80 
MP 1 

Ungebundener Oberbau 
(Mineralschotter, kiesig) 

EBV (RC-1 bis  
RC-3) 

BK/KRB 3 (1+100) 0,14 – 0,50 
BK/KRB 5 (0+860) 0,14 – 0,60 

BK/KRB 2 (1+340) 0,80 – 1,00 MP 2 
Verwitterungslehm 

(Schluff, schwach feinsandig-
kiesig; Tonsteinstücke) 

EBV (BM-0*) 

Bereich geplante Rigolen 

KRB 1 (1+455) 
0,30 – 1,00 

MP 3 

Verwitterungslehm 
(Ton, schluffig, kiesig, steinig) 

und 
verwitterter Fels 

(Ton- und Schluffstein) 

EBV (BM-0*) 

1,00 – 1,40 
1,40 – 2,00 

KRB 4 (1+040) 
0,30 – 1,00 
1,00 – 2,00 
2,00 – 2,60 

KRB 6 (0+809) 
0,50 – 1,30 
1,30 – 2,40 

- (1+455) - 
MP 4 

Bankett (Grünstreifen zwi-
schen Fahrbahn und Radweg) 

EBV (BM-0*) - (1+040) - 
- (0+809) - 
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Die laborchemischen Untersuchungen wurden durch das nach DAkkS akkreditierte, chemi-

sche Institut Geotaix Umwelttechnologie GmbH durchgeführt. Die Ergebnisse aller chemi-

schen Untersuchungen sind in den Anlagen 6.1 bis 6.5 (EBV mit Grenzwerten und Fußno-

ten) und 7.1 bis 7.11 (Prüfbericht chemisches Institut) dargestellt. Das Probenahmeprotokoll 

ist in den Anlagen 5.1 und 5.2 aufgeführt. 

 

 

VI.2.1 Ungebundener Oberbau 

In der nachfolgenden Tabelle ist die Einstufung des ungebundenen Oberbaus (unter dem 

Grobschotter der Einstreudecken) im Bereich des Vollausbaus aufgrund der laborchemi-

schen Ergebnisse inklusive der für die Einstufung maßgeblichen Parameter zusammenge-

fasst.  

 

Tabelle 3: EBV-RC 

Probe Materialbeschreibung 
Materialklasse 

mögliche Einstufung gemäß Ab-
fallverzeichnisverordnung 

EBV  

MP 1 
Ungebundener Oberbau 
(Mineralschotter, kiesig) 

> RC-3 
(PAK im Feststoff) 

17 05 04 

17 05 04: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen; nicht gefährlicher Abfall 

(Einstufung in NRW) 

 

Durch das rammende bzw. rüttelnde Bohrverfahren der Kleinrammbohrungen ist nicht aus-

zuschließen, dass durch die Vibrationen teerhaltiges Feinmaterial der Schwarzdecken in die 

darunter liegenden Böden verschleppt wurde. Im Zweifelsfall sollte separat ausgebauter Mi-

neralschotter aus dem Fahrbahnbereich bei Bedarf an repräsentativeren Haufwerksproben 

nachuntersucht werden. 

 

 

VI.2.2 Verwitterungslehm (Vollausbau) 

In der nachfolgenden Tabelle ist die Einstufung des Verwitterungslehms im Bereich des Voll-

ausbaus aufgrund der laborchemischen Ergebnisse inklusive der für die Einstufung maßgeb-

lichen Parameter zusammengefasst. 
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Tabelle 4: EBV-Boden 

Misch-
probe 

Materialbeschreibung 
Materialklasse nach 

EBV 

mögliche Einstufung  
gemäß Abfallverzeichnisverord-

nung 

MP 2 
Verwitterungslehm 

(Schluff, schwach feinsan-
dig-kiesig; Tonsteinstücke) 

BM-0 17 05 04 

17 05 04: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen; nicht gefährlicher Abfall 

(Einstufung in NRW) 

 

Hinsichtlich der Einstufung nach EBV ist zu beachten, dass die Materialwerte für die Boden-

art Lehm/Schluff herangezogen wurden.  

 

 

VI.2.3 Verwitterungslehm/verwitterter Fels (Rigolen) 

In der nachfolgenden Tabelle ist die Einstufung des Verwitterungslehms / verwitterten Fels 

im Bereich der geplanten Rigolen aufgrund der laborchemischen Ergebnisse inklusive der für 

die Einstufung maßgeblichen Parameter zusammengefasst. 

 

Tabelle 5: EBV-Boden 

Misch-
probe 

Materialbeschreibung 
Materialklasse nach 

EBV 

mögliche Einstufung  
gemäß Abfallverzeichnisverord-

nung 

MP 3 

Verwitterungslehm 
(Ton, schluffig, kiesig, 

steinig) und 
verwitterter Fels 

(Ton- und Schluffstein) 

BM-0* 
(Blei, Kupfer, Nickel, Zink) 

17 05 04 

17 05 04: Boden und Steine mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 05 03 fallen; nicht gefährlicher Abfall 

(Einstufung in NRW) 

 

Hinsichtlich der Einstufung nach EBV ist zu beachten, dass die Materialwerte für die Boden-

art Lehm/Schluff herangezogen wurden.  

 

 





GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 1 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

Abbildung 1: Lageskizze der Untersuchungsstellen 

 

0+809 

0+860 

1+040 

1+100 

1+340 

1+455 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 2.1 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

Untersuchungsstelle: BK 2 

Ort: Monschau, Rohren – Höfen Straße: K 26 

Abschnitt: 1 Station: 1+340 

Lage zur Achse: Fahrbahn, links Abstand v. FB-Rand: - 

Bemerkungen  

Gebundener Oberbau 

Nr. Schichtbezeichnung 
Dicke 

[cm] 

Äußere Beschaf-
fenheit 

Haf-
tung*)  

PAK
**) 

Foto Bohrkern 2 

j/n j/n 

 

         

1 Asphaltdeckschicht II 2,3 schwach porig j n 

2 Asphaltdeckschicht I 2,4 dicht j n 

3 Asphaltausgleichsschicht 2,3 dicht j j/n 

4 Einstreudecke (ESD) 4,0 - - j 

5 gebundener Grobschotter 4,0 - - j 

 Gesamtdicke  15,0     

Ungebundener Oberbau: Mineralschotter, kiesig, Tonstein-Stückchen 

*) Haftung zur Unterlage Ja / Nein; **) PAK-Belastung (qualitativer Nachweis) 
 

Untersuchungsstelle: BK 3 

Ort: Monschau, Rohren – Höfen Straße: K 26 

Abschnitt: 1 Station: 1+100 

Lage zur Achse: Fahrbahn, rechts Abstand v. FB-Rand: - 

Bemerkungen  

Gebundener Oberbau 

Nr. Schichtbezeichnung 
Dicke 

[cm] 

Äußere Beschaf-
fenheit 

Haf-
tung*)  

PAK
**) 

Foto Bohrkern 3 

j/n j/n 

 

         

1 Asphaltdeckschicht 2,1 dicht j n 

2 Asphaltausgleichsschicht 2,8 schwach porig j j/n 

3 Einstreudecke (ESD) 3,1 - - j 

4 gebundener Grobschotter 5,5 - - j 

      

 Gesamtdicke  13,5     

Ungebundener Oberbau: Mineralschotter, kiesig 

 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 2.2 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

Untersuchungsstelle: BK 5 

Ort: Monschau, Rohren – Höfen Straße: K 26 

Abschnitt: 1 Station: 0+860 

Lage zur Achse: Fahrbahn, links Abstand v. FB-Rand: - 

Bemerkungen  

Gebundener Oberbau 

Nr. Schichtbezeichnung 
Dicke 

[cm] 

Äußere Beschaf-
fenheit 

Haf-
tung*)  

PAK
**) 

Foto Bohrkern 5 

j/n j/n 

 

         

1 Asphaltdeckschicht 3,0 dicht j n 

2 
Asphaltbinder-
/Ausgleichsschicht 

3,8 schwach porig n j/n 

3 Einstreudecke (ESD) 2,2 - - j 

4 gebundener Grobschotter 5,0 - - j 

      

 Gesamtdicke  14,0     

Ungebundener Oberbau: Mineralschotter-/Kies-Gemisch 

*) Haftung zur Unterlage Ja / Nein; **) PAK-Belastung (qualitativer Nachweis) 

 
 



555

554

553

552

m NN

554,61 m NN

KRB 1

A

0,00
A, Mu, g'',
erdfeucht, dbn

0,30

T, Zv, u, x, g,
erdfeucht, 
bngr, gngr, 
steif-halbfest

1,00

Zv, Tst, Ust, t, u, g, fs,
erdfeucht, 
bngr, gngr

1,40

Zv, Tst, Ust,
feucht-nass, 
bngr, gngr

2,002,00

1,39

(05.03.2024) 

OU

TL/TM

GfB Baustoffprüfstelle 
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Auftraggeber: Städteregion Aachen
Immobilienmanagement und Verkehr

Projekt-Nr.

086-24-4

Projekt: K26
Monschau - Rohren

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

Anlage-Nr.

3.1

Maßstab

1 : 100

Höhen-Maßstab

1 : 25

Gezeichnet:

Jooß

Geprueft: Bearbeiter:

Jooß

Datum

08.03.2024

Zeichenerklärung

Mu Mutterboden

A Anschüttung

T Ton

Tst Tonstein

Ust Schluffstein

Zv Fels verwittert

u schluffig

fs feinsandig

g kiesig

x steinig

t tonig
3,50

(02.99) 1h
Grundwasser nach Ende Bohrung muGOK

dbn dunkelbraun

bngr, gngr braungrau, grünlichgrau

OU Schluffe mit org. Beimengungen
TL/TM leicht- bis mittelplastische Tone

Stufe 2-3, mäßig bis stark verwittert

Stufe 4, vollständig verwittert

s / s' / s''
stark, schwach,
sehr schwach (sandig)

K 26, Station 1+455

Böschungsbereich, neben Radweg



0,00 GOK

KRB 2

0,00
SD

0,07
SD, X,
ESD;, 
grober Schotter

A

0,15
A, M-So, Tst-stck, g,
Asphaltreste, 
erdfeucht, 
dgr, ro

0,80
U, Tst-stck, fs', g'',
erdfeucht, bn, 
steif

1,001,00

GW/GU

UL/TL

GfB Baustoffprüfstelle 
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Auftraggeber: Städteregion Aachen
Immobilienmanagement und Verkehr

Projekt-Nr.

086-24-4

Projekt: K26
Monschau - Rohren

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

Anlage-Nr.

3.2

Maßstab

1 : 100

Höhen-Maßstab

1 : 25

Gezeichnet:

Jooß

Geprueft: Bearbeiter:

Jooß

Datum

08.03.2024

Zeichenerklärung

A Anschüttung

U Schluff

X Steine

SD Schwarzdecke

M-So Mineralschotter

Tst-stck Tonsteinstücke

fs feinsandig

g kiesig

bn braun

dgr, ro dunkelgrau, rötlich

GW/GU weitgestufte Kies-Sand-Gemische bzw. Kies-Schluff-Gemische (<0,063 mm: 5-15)

UL/TL leich plastische Schluffe bzw. Tone

s / s' / s''
stark, schwach,
sehr schwach (sandig)

K 26, Station 1+340

Fahrbahnrand, links



0,00 GOK

KRB 3

0,00
SD

0,05
SD, X,
ESD;, 
grober Schotter

A
0,14

A, M-So, g,
erdfeucht, 
dgr, ro

0,500,50

GW/GU

GfB Baustoffprüfstelle 
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Auftraggeber: Städteregion Aachen
Immobilienmanagement und Verkehr

Projekt-Nr.

086-24-4

Projekt: K26
Monschau - Rohren

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

Anlage-Nr.

3.3

Maßstab

1 : 100

Höhen-Maßstab

1 : 25

Gezeichnet:

Jooß

Geprueft: Bearbeiter:

Jooß

Datum

08.03.2024

Zeichenerklärung

A Anschüttung

X Steine

SD Schwarzdecke

M-So Mineralschotter

g kiesig

dgr, ro dunkelgrau, rötlich

GW/GU weitgestufte Kies-Sand-Gemische bzw. Kies-Schluff-Gemische (<0,063 mm: 5-15)

s / s' / s''
stark, schwach,
sehr schwach (sandig)

K 26, Station 1+100

Fahrbahnrand, rechts

KRF

KRF = Ende des Bohrfortschritts



559

558

557

556

m NN

558,99 m NN

KRB 4

A

0,00
A, Mu, g,
erdfeucht, 
dbn, bn

0,30

T, u, g, fs', o'',
erdfeucht, bn, 
steif

1,00

Zv, Tst,
erdfeucht, 
dgr, gr

2,00

Zv, Tst,
schiefrig, 
feucht-nass, 
dgr, gr

2,602,60

2,14

(05.03.2024) 

OU

TL/TM

GfB Baustoffprüfstelle 
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Auftraggeber: Städteregion Aachen
Immobilienmanagement und Verkehr

Projekt-Nr.

086-24-4

Projekt: K26
Monschau - Rohren

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

Anlage-Nr.

3.4

Maßstab

1 : 100

Höhen-Maßstab

1 : 25

Gezeichnet:

Jooß

Geprueft: Bearbeiter:

Jooß

Datum

11.03.2024

Zeichenerklärung

Mu Mutterboden

A Anschüttung

T Ton

Tst Tonstein

Zv Fels verwittert

u schluffig

fs feinsandig

g kiesig

o organisch
3,50

(02.99) 1h
Grundwasser nach Ende Bohrung muGOK

bn braun

dbn, bn dunkelbraun, braun

dgr, gr dunkelgrau, grau

OU Schluffe mit org. Beimengungen
TL/TM leicht- bis mittelplastische Tone

Stufe 2-3, mäßig bis stark verwittert

Stufe 4, vollständig verwittert

s / s' / s''
stark, schwach,
sehr schwach (sandig)

K 26, Station 1+040

Böschungsbereich, neben Radweg



0,00 GOK

KRB 5

0,00
SD

0,07
SD, X,
ESD;, 
grober Schotter

A0,14
A, M-So, G,
erdfeucht, 
dgr, webn

0,600,60

GW/GU

GfB Baustoffprüfstelle 
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Auftraggeber: Städteregion Aachen
Immobilienmanagement und Verkehr

Projekt-Nr.

086-24-4

Projekt: K26
Monschau - Rohren

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

Anlage-Nr.

3.5

Maßstab

1 : 100

Höhen-Maßstab

1 : 25

Gezeichnet:

Jooß

Geprueft: Bearbeiter:

Jooß

Datum

08.03.2024

Zeichenerklärung

A Anschüttung

G Kies

X Steine

SD Schwarzdecke

M-So Mineralschotter

dgr, webn dunkelgrau, weißbraun

GW/GU weitgestufte Kies-Sand-Gemische bzw. Kies-Schluff-Gemische (<0,063 mm: 5-15)

s / s' / s''
stark, schwach,
sehr schwach (sandig)

K 26, Station 0+860

Fahrbahnrand, links

KRF

KRF = Ende des Bohrfortschritts



559

558

557

556

m NN

558,83 m NN

KRB 6

A

0,00

A, Mu, Sp,
Asphaltreste, 
Bankett, 
erdfeucht, 
sw, dbn

0,50

T, u, g, x',
erdfeucht, grbn,
weich-steif

1,30

Zv, Tst, Ust, t, u, g,
feucht-nass, 
bngr, gngr

2,402,40

1,46

(05.03.2024) 

OU/GU*

TL/TM

GfB Baustoffprüfstelle 
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Auftraggeber: Städteregion Aachen
Immobilienmanagement und Verkehr

Projekt-Nr.

086-24-4

Projekt: K26
Monschau - Rohren

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

Anlage-Nr.

3.6

Maßstab

1 : 100

Höhen-Maßstab

1 : 25

Gezeichnet:

Jooß

Geprueft: Bearbeiter:

Jooß

Datum

11.03.2024

Zeichenerklärung

Mu Mutterboden

A Anschüttung

T Ton

Sp Splitt

Tst Tonstein

Ust Schluffstein

Zv Fels verwittert

u schluffig

g kiesig

x steinig

t tonig
3,50

(02.99) 1h
Grundwasser nach Ende Bohrung muGOK

grbn graubraun

sw, dbn schwarz, dunkelbraun

bngr, gngr braungrau, grünlichgrau

TL/TM leicht- bis mittelplastische Tone
OU/GU* Schluffe mit org. Beimengungen bzw. Kies-Schluff-Gemische

Stufe 4, vollständig verwittert

s / s' / s''
stark, schwach,
sehr schwach (sandig)

K 26, Station 0+809

Böschungsbereich, neben Radweg



GfB Baustoffprüfstelle
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Proj. Nr.:

086-24-4
Anlage:

4.1

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

RKS: KRB 1 Blatt: 1
Geländehöhe: 554,61 m NN

Datum:

08.03.2024

1 2 3 4 5 6

Bis

...m

unter

Ans.-

punkt

a)  Benennung der Bodenart
      und Beimengungen

b)  Ergänzende Bemerkung 1)

c)  Beschaffenheit
      nach Bohrgut

f)  Übliche Benennung

d)  Beschaffenheit
      nach Bohrvorgang

g)  Geologische
      Benennung

e)  Farbe

h)  Gruppe 1) i)  Kalkgehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeug

Kernverlust

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

von:

bis:

sehr schwach kiesig

schluffig, steinig, kiesig

tonig, schluffig, kiesig, feinsandig

0,30

Anschüttung, Mutterboden

erdfeucht dunkelbraun

1,00

Ton, Fels verwittert

erdfeucht braungrau, grüngrau

steif-halbfest

1,40

Fels verwittert, Tonstein, Schluffstein

erdfeucht braungrau, grüngrau

2,00

Fels verwittert, Tonstein, Schluffstein

feucht-nass braungrau, grüngrau

 1) Eintragung nimmt wissenschaftlicher Berater vor



GfB Baustoffprüfstelle
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Proj. Nr.:

086-24-4
Anlage:

4.2

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

RKS: KRB 2 Blatt: 1
Geländehöhe: 0,00 GOK

Datum:

08.03.2024

1 2 3 4 5 6

Bis

...m

unter

Ans.-

punkt

a)  Benennung der Bodenart
      und Beimengungen

b)  Ergänzende Bemerkung 1)

c)  Beschaffenheit
      nach Bohrgut

f)  Übliche Benennung

d)  Beschaffenheit
      nach Bohrvorgang

g)  Geologische
      Benennung

e)  Farbe

h)  Gruppe 1) i)  Kalkgehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeug

Kernverlust

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

von:

bis:

kiesig

schwach feinsandig, sehr schwach kiesig

0,07

Schwarzdecke

0,15

Schwarzdecke, Steine

ESD;
grober Schotter

0,80

Anschüttung, Mineralschotter, Tonsteinstücke

Asphaltreste

erdfeucht dunkelgrau, rötlich

1,00

Schluff, Tonsteinstücke

erdfeucht braun

steif

 1) Eintragung nimmt wissenschaftlicher Berater vor



GfB Baustoffprüfstelle
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Proj. Nr.:

086-24-4
Anlage:

4.3

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

RKS: KRB 3 Blatt: 1
Geländehöhe: 0,00 GOK

Datum:

08.03.2024

1 2 3 4 5 6

Bis

...m

unter

Ans.-

punkt

a)  Benennung der Bodenart
      und Beimengungen

b)  Ergänzende Bemerkung 1)

c)  Beschaffenheit
      nach Bohrgut

f)  Übliche Benennung

d)  Beschaffenheit
      nach Bohrvorgang

g)  Geologische
      Benennung

e)  Farbe

h)  Gruppe 1) i)  Kalkgehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeug

Kernverlust

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

von:

bis:

kiesig

0,05

Schwarzdecke

0,14

Schwarzdecke, Steine

ESD;
grober Schotter

0,50

Anschüttung, Mineralschotter

erdfeucht dunkelgrau, rötlich

 1) Eintragung nimmt wissenschaftlicher Berater vor



GfB Baustoffprüfstelle
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Proj. Nr.:

086-24-4
Anlage:

4.4

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

RKS: KRB 4 Blatt: 1
Geländehöhe: 558,99 m NN

Datum:

11.03.2024

1 2 3 4 5 6

Bis

...m

unter

Ans.-

punkt

a)  Benennung der Bodenart
      und Beimengungen

b)  Ergänzende Bemerkung 1)

c)  Beschaffenheit
      nach Bohrgut

f)  Übliche Benennung

d)  Beschaffenheit
      nach Bohrvorgang

g)  Geologische
      Benennung

e)  Farbe

h)  Gruppe 1) i)  Kalkgehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeug

Kernverlust

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

von:

bis:

kiesig

schluffig, kiesig, schwach feinsandig, sehr schwach organisch

0,30

Anschüttung, Mutterboden

erdfeucht dunkelbraun, braun

1,00

Ton

erdfeucht braun

steif

2,00

Fels verwittert, Tonstein

erdfeucht dunkelgrau, grau

2,60

Fels verwittert, Tonstein

schiefrig

feucht-nass dunkelgrau, grau

 1) Eintragung nimmt wissenschaftlicher Berater vor



GfB Baustoffprüfstelle
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Proj. Nr.:

086-24-4
Anlage:

4.5

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

RKS: KRB 5 Blatt: 1
Geländehöhe: 0,00 GOK

Datum:

08.03.2024

1 2 3 4 5 6

Bis

...m

unter

Ans.-

punkt

a)  Benennung der Bodenart
      und Beimengungen

b)  Ergänzende Bemerkung 1)

c)  Beschaffenheit
      nach Bohrgut

f)  Übliche Benennung

d)  Beschaffenheit
      nach Bohrvorgang

g)  Geologische
      Benennung

e)  Farbe

h)  Gruppe 1) i)  Kalkgehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeug

Kernverlust

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

von:

bis:

0,07

Schwarzdecke

0,14

Schwarzdecke, Steine

ESD;
grober Schotter

0,60

Anschüttung, Mineralschotter, Kies

erdfeucht dunkelgrau, weißbraun

 1) Eintragung nimmt wissenschaftlicher Berater vor



GfB Baustoffprüfstelle
Erft-Labor GmbH
Heinrich-Barth-Straße 4
53881 Euskirchen

Schichtenverzeichnis
für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten Proben

Proj. Nr.:

086-24-4
Anlage:

4.6

Bauvorhaben: Sanierung Fahrbahn/Radweg

RKS: KRB 6 Blatt: 1
Geländehöhe: 558,83 m NN

Datum:

11.03.2024

1 2 3 4 5 6

Bis

...m

unter

Ans.-

punkt

a)  Benennung der Bodenart
      und Beimengungen

b)  Ergänzende Bemerkung 1)

c)  Beschaffenheit
      nach Bohrgut

f)  Übliche Benennung

d)  Beschaffenheit
      nach Bohrvorgang

g)  Geologische
      Benennung

e)  Farbe

h)  Gruppe 1) i)  Kalkgehalt

Bemerkungen

Sonderprobe

Wasserführung

Bohrwerkzeug

Kernverlust

Entnommene
Proben

Art Nr

Tiefe
in m

von:

bis:

schluffig, kiesig, schwach steinig

tonig, schluffig, kiesig

0,50

Anschüttung, Mutterboden, Splitt

Asphaltreste,
Bankett

erdfeucht schwarz, dunkelbraun

1,30

Ton

erdfeucht graubraun

weich-steif

2,40

Fels verwittert, Tonstein, Schluffstein

feucht-nass braungrau, grüngrau

 1) Eintragung nimmt wissenschaftlicher Berater vor



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 5.1 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 5.2 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

 
 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 6.1 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

Projekt:
Material: Ungebundener Oberbau (Mineralschotter, kiesig)
Probenbezeichnung:
Untersuchungstelle:
Prüfbericht-Nr.:
Prüfbericht-Datum:
Prüfverfahren:
Wasser:Feststoffverhätnis:
Parameter Dim. Methode BG Prüfwert RC-1 RC-2 RC-3

pH-Wert1 [-] DIN EN ISO 10523 9,1 6-13 6-13 6-13
Elektrische Leitfähigkeit2 µS/cm DIN EN ISO 27888 1,0 164 2500 3200 10000
Sulfat mg/l DIN EN ISO 10304-1 20 <20 600 1000 3500

PAK15
3 µg/l

DIN 38407-39
berechnet 20,124 4,0 8,0 25

PAK16
4 mg/kg

DIN ISO 18287
berechnet 544,94 10 15 20

Chrom, ges. µg/l DIN EN ISO 17294-2 3,0 <3,0 150 440 900
Kupfer µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 110 250 500
Vanadium µg/l DIN EN ISO 17294-2 10 <10 120 700 1350

Arsen mg/kg DIN EN 16171 3,3 11

Blei mg/kg DIN EN 16171 4,0 330

Chrom mg/kg DIN EN 16171 4,0 45

Cadmium mg/kg DIN EN 16171 0,13 <0,13

Kupfer mg/kg DIN EN 16171 4,0 30

Quecksilber mg/kg DIN EN 16171 0,067 <0,067

Nickel mg/kg DIN EN 16171 4,0 42

Thallium mg/kg DIN EN 16171 0,17 <0,17

Zink mg/kg DIN EN 16171 4,0 69

Kohlenwasserstoffe5

C10 - C22
mg/kg DIN EN 14039;

LAGA KW/04
100 530

Kohlenwasserstoffe5

C10 - C40
mg/kg DIN EN 14039;

LAGA KW/04
100 1200

PCB6 und PCB-118 mg/kg DIN EN 17322
berechnet

n.n.

Materialkennwerte zur Bewertung nach § 10 der ErsatzbaustoffV

19. Mrz. 2024
2024PW4238/1

4 PAK16 : stellvertretend für die Gruppe der polyzyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) werden 
nach der Liste der Environmental Protection Agency (EPA) 16 ausgewählte PAK untersucht: Acenaphthen, 
Acenaphthylen, Anthracen, Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i]perylen, Benzo- 
[k]fluoranthen, Chrysen, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3- cd]pyren, Naphthalin, 
Phenanthren und Pyren

5 Überschreitungen die auf Asphaltanteile zurückzuführen sind, stellen kein Ausschlusskriterium dar.

MP 1
Geotaix

Schüttelversuch (DIN 19529)
2:1

1 Nur bei GRS Grenzwert, ansonsten stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu 
prüfen. 

0,15

n.n. <=> nicht nachweisbar

086-24-4

Überwachungswerte nach Anlage 4, Tabelle 2.2

40

140

120

2

80

0,6

100

2

300

300

600

2 Stoffspezifischer Orientierungswert; bei Abweichungen ist die Ursache zu prüfen.
3 PAK15 : PAK16 ohne Naphthalin und Methylnaphthaline

 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 6.2 
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Projekt: 086-24-4
Material:
Probenbezeichnung: MP 2
Zusatz Probenbez.:
Untersuchungstelle: Geotaix
Prüfbericht-Nr.: 2024PW4239 / 1
Prüfberichtsdatum:
Prüfverfahren:

Parameter Dim. Methode BG
Prüf-
wert

BM-0 
BG-0 
Lehm/

Schluff[2]

BM-0* 
BG-0*[3]

BM-F0* 
BG-F0*

BM-F1 
BG-F1

BM-F2 
BG-F2

BM-F3 
BG-F3

Mineralische 
Fremdbestandteile

Vol.% bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50

Arsen mg/kg DIN EN 16171 3,3 12 20 20 40 40 40 150

Blei mg/kg DIN EN 16171 4,0 60 70 140 140 140 140 700

Cadmium mg/kg DIN EN 16171 0,13 <0,13 1 1 [6] 2 2 2 10

Chrom, gesamt mg/kg DIN EN 16171 4,0 35 60 120 120 120 120 600

Kupfer mg/kg DIN EN 16171 4,0 20 40 80 80 80 80 320

Nickel mg/kg DIN EN 16171 4,0 43 50 100 100 100 100 350

Quecksilber mg/kg DIN EN 16171 0,067 <0,067 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5

Thallium mg/kg DIN EN 16171 0,17 <0,17 1 1 2 2 2 7

Zink mg/kg DIN EN 16171 4,0 69 150 300 300 300 300 1200

TOC M .-% DIN EN 15936 0,25 1,1 1 [7] 1 [7] 5 5 5 5

Kohlenwasserstoffe8

C10 - C22
mg/kg

DIN EN 14039

LAGA KW/04
100 <100 300 300 300 300 1000

Kohlenwasserstoffe8

C10 - C40
mg/kg

DIN EN 14039
LAGA KW/04

100 <100 600 600 600 600 2000

PAK16
10

mg/kg
DIN ISO 18287

berechnet
0,553 3 6 6 6 9 30

Benzo(a)pyren mg/kg DIN ISO 18287 0,030 <0,030 0,3

PCB6 und PCB-118 mg/kg
DIN EN 17322

berechnet
n.n. 0,05 0,1 0,15 0,15 0,15 0,5

EOX11 mg/kg DIN 38414-17 0,30 <0,30 1 1

pH-Wert4 [-] DIN EN ISO 10523 7 6,5—9,5 6,5—9,5 6,5-9,5 5,5-12,0

Elektrische 

Leitfähigkeit.4
µS/cm DIN EN 27888 1,0 272 350 350 500 500 2000

Sulfat mg/l DIN EN ISO 10304-1 20 23 250 [5] 250 [5] 250 [5] 450 450 1000

Arsen µg/l DIN EN ISO 17294-2 2,7 <2,7 8 (13) 12 20 85 100

Blei µg/l DIN EN ISO 17294-2 7,0 <7,0 23 (43) 35 90 250 470

Cadmium µg/l DIN EN ISO 17294-2 0,50 <0,50 2 (4) 3 3 10 15

Chrom, gesamt µg/l DIN EN ISO 17294-2 3,0 <3,0 10 (19) 15 150 290 530

Kupfer µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 20 (41) 30 110 170 320

Nickel µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 20 (31) 30 30 150 280

Quecksilber12 µg/l DIN EN ISO 12846 0,033 <0,033 0,1

Thallium12 µg/l DIN EN ISO 17294-2 0,067 <0,067 0,2 (0,3)

Zink µg/l DIN EN ISO 17294-2 33 <33 100 (210) 150 160 840 1600

PAK15
9

µg/l
DIN 38407-39

berechnet
0,017 0,2 0,3 1,5 3,8 20

Naphthalin und 
Methylnaphthaline, 
gesamt

µg/l
DIN 38407-39

berechnet n.n. 2

PCB6 und PCB-118 µg/l
DIN EN ISO 6468

berechnet
0,0013 0,01 0,02 0,02 0,02 0,04

[]: Werte in []-Klammer i m Werteberei ch der Tabel l e entsprechen den Zahlen der Hochindizes

n.n. <=> nicht nachweis bar

Schüttelversuch (DIN 19529)
19. Mrz. 2024

Verwitterungslehm (Bereich Vollausbau)

 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 6.3 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

Projekt: 086-24-4
Material:
Probenbezeichnung: MP 3
Zusatz Probenbez.:
Untersuchungstelle: Geotaix
Prüfbericht-Nr.: 2024PW4240 / 1
Prüfberichtsdatum:
Prüfverfahren:

Parameter Dim. Methode BG
Prüf-
wert

BM-0 
BG-0 
Lehm/

Schluff[2]

BM-0* 
BG-0*[3]

BM-F0* 
BG-F0*

BM-F1 
BG-F1

BM-F2 
BG-F2

BM-F3 
BG-F3

Mineralische 
Fremdbestandteile

Vol.% bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50

Arsen mg/kg DIN EN 16171 3,3 20 20 20 40 40 40 150

Blei mg/kg DIN EN 16171 4,0 110 70 140 140 140 140 700

Cadmium mg/kg DIN EN 16171 0,13 <0,13 1 1 [6] 2 2 2 10

Chrom, gesamt mg/kg DIN EN 16171 4,0 57 60 120 120 120 120 600

Kupfer mg/kg DIN EN 16171 4,0 41 40 80 80 80 80 320

Nickel mg/kg DIN EN 16171 4,0 69 50 100 100 100 100 350

Quecksilber mg/kg DIN EN 16171 0,067 <0,067 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5

Thallium mg/kg DIN EN 16171 0,17 <0,17 1 1 2 2 2 7

Zink mg/kg DIN EN 16171 4,0 160 150 300 300 300 300 1200

TOC M .-% DIN EN 15936 0,25 0,36 1 [7] 1 [7] 5 5 5 5

Kohlenwasserstoffe8

C10 - C22
mg/kg

DIN EN 14039

LAGA KW/04
100 <100 300 300 300 300 1000

Kohlenwasserstoffe8

C10 - C40
mg/kg

DIN EN 14039
LAGA KW/04

100 <100 600 600 600 600 2000

PAK16
10

mg/kg
DIN ISO 18287

berechnet
1,827 3 6 6 6 9 30

Benzo(a)pyren mg/kg DIN ISO 18287 0,030 0,15 0,3

PCB6 und PCB-118 mg/kg
DIN EN 17322

berechnet
n.n. 0,05 0,1 0,15 0,15 0,15 0,5

EOX11 mg/kg DIN 38414-17 0,30 <0,30 1 1

pH-Wert4 [-] DIN EN ISO 10523 7,3 6,5—9,5 6,5—9,5 6,5-9,5 5,5-12,0

Elektrische 

Leitfähigkeit.4
µS/cm DIN EN 27888 1,0 51 350 350 500 500 2000

Sulfat mg/l DIN EN ISO 10304-1 20 <20 250 [5] 250 [5] 250 [5] 450 450 1000

Arsen µg/l DIN EN ISO 17294-2 2,7 <2,7 8 (13) 12 20 85 100

Blei µg/l DIN EN ISO 17294-2 7,0 <7,0 23 (43) 35 90 250 470

Cadmium µg/l DIN EN ISO 17294-2 0,50 <0,50 2 (4) 3 3 10 15

Chrom, gesamt µg/l DIN EN ISO 17294-2 3,0 <3,0 10 (19) 15 150 290 530

Kupfer µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 20 (41) 30 110 170 320

Nickel µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 20 (31) 30 30 150 280

Quecksilber12 µg/l DIN EN ISO 12846 0,033 <0,033 0,1

Thallium12 µg/l DIN EN ISO 17294-2 0,067 <0,067 0,2 (0,3)

Zink µg/l DIN EN ISO 17294-2 33 <33 100 (210) 150 160 840 1600

PAK15
9

µg/l
DIN 38407-39

berechnet
0,1331 0,2 0,3 1,5 3,8 20

Naphthalin und 
Methylnaphthaline, 
gesamt

µg/l
DIN 38407-39

berechnet 0,056 2

PCB6 und PCB-118 µg/l
DIN EN ISO 6468

berechnet
0,00045 0,01 0,02 0,02 0,02 0,04

Schüttelversuch (DIN 19529)

[]: Werte in []-Klammer i m Werteberei ch der Tabel l e entsprechen den Zahlen der Hochindizes

n.n. <=> nicht nachweis bar

Verwitterungslehm, verwitterter Fels (Bereich Rigolen)

19. Mrz. 2024

 



GfB ERFT - LABOR GmbH Anlage 6.4 
 
 zum Ergebnisbericht-Nr. 086-24-4 

 

Projekt: 086-24-4
Material:
Probenbezeichnung: MP 4
Zusatz Probenbez.:
Untersuchungstelle: Geotaix
Prüfbericht-Nr.: 2024PW4241 / 1
Prüfberichtsdatum:
Prüfverfahren:

Parameter Dim. Methode BG
Prüf-
wert

BM-0 
BG-0 
Lehm/

Schluff[2]

BM-0* 
BG-0*[3]

BM-F0* 
BG-F0*

BM-F1 
BG-F1

BM-F2 
BG-F2

BM-F3 
BG-F3

Mineralische 
Fremdbestandteile

Vol.% bis 10 bis 10 bis 10 bis 50 bis 50 bis 50 bis 50

Arsen mg/kg DIN EN 16171 3,3 11 20 20 40 40 40 150

Blei mg/kg DIN EN 16171 4,0 120 70 140 140 140 140 700

Cadmium mg/kg DIN EN 16171 0,13 1,5 1 1 [6] 2 2 2 10

Chrom, gesamt mg/kg DIN EN 16171 4,0 32 60 120 120 120 120 600

Kupfer mg/kg DIN EN 16171 4,0 36 40 80 80 80 80 320

Nickel mg/kg DIN EN 16171 4,0 30 50 100 100 100 100 350

Quecksilber mg/kg DIN EN 16171 0,067 0,19 0,3 0,6 0,6 0,6 0,6 5

Thallium mg/kg DIN EN 16171 0,17 <0,17 1 1 2 2 2 7

Zink mg/kg DIN EN 16171 4,0 220 150 300 300 300 300 1200

TOC M .-% DIN EN 15936 0,25 4,4 1 [7] 1 [7] 5 5 5 5

Kohlenwasserstoffe8

C10 - C22
mg/kg

DIN EN 14039

LAGA KW/04
100 <100 300 300 300 300 1000

Kohlenwasserstoffe8

C10 - C40
mg/kg

DIN EN 14039
LAGA KW/04

100 <100 600 600 600 600 2000

PAK16
10

mg/kg
DIN ISO 18287

berechnet
10,345 3 6 6 6 9 30

Benzo(a)pyren mg/kg DIN ISO 18287 0,030 0,83 0,3

PCB6 und PCB-118 mg/kg
DIN EN 17322

berechnet
0,002 0,05 0,1 0,15 0,15 0,15 0,5

EOX11 mg/kg DIN 38414-17 0,30 <0,30 1 1

pH-Wert4 [-] DIN EN ISO 10523 7,8 6,5—9,5 6,5—9,5 6,5-9,5 5,5-12,0

Elektrische 

Leitfähigkeit.4
µS/cm DIN EN 27888 1,0 201 350 350 500 500 2000

Sulfat mg/l DIN EN ISO 10304-1 20 <20 250 [5] 250 [5] 250 [5] 450 450 1000

Arsen µg/l DIN EN ISO 17294-2 2,7 <2,7 8 (13) 12 20 85 100

Blei µg/l DIN EN ISO 17294-2 7,0 <7,0 23 (43) 35 90 250 470

Cadmium µg/l DIN EN ISO 17294-2 0,50 <0,50 2 (4) 3 3 10 15

Chrom, gesamt µg/l DIN EN ISO 17294-2 3,0 <3,0 10 (19) 15 150 290 530

Kupfer µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 20 (41) 30 110 170 320

Nickel µg/l DIN EN ISO 17294-2 6,7 <6,7 20 (31) 30 30 150 280

Quecksilber12 µg/l DIN EN ISO 12846 0,033 <0,033 0,1

Thallium12 µg/l DIN EN ISO 17294-2 0,067 <0,067 0,2 (0,3)

Zink µg/l DIN EN ISO 17294-2 33 33 100 (210) 150 160 840 1600

PAK15
9

µg/l
DIN 38407-39

berechnet
n.n. 0,2 0,3 1,5 3,8 20

Naphthalin und 
Methylnaphthaline, 
gesamt

µg/l
DIN 38407-39

berechnet n.n. 2

PCB6 und PCB-118 µg/l
DIN EN ISO 6468

berechnet
0,0019 0,01 0,02 0,02 0,02 0,04

Schüttelversuch (DIN 19529)

[]: Werte in []-Klammer i m Werteberei ch der Tabel l e entsprechen den Zahlen der Hochindizes

n.n. <=> nicht nachweis bar

Bankett (Grünstreifen zw. Fahrbahn und Radweg)

19. Mrz. 2024
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7

 Bodenmateria l s pezi fi scher Orientierungswert. Der TOC-Gehal t mus s nur bei  Hinweisen auf erhöhte Gehal te  nach den 

Unters uchungsverfa hren in Anlage 5 bes timmt werden. § 6 Abs atz 11 Sa tz 2 und 3 der Bundes-Bodens chutz- und 

Altlas tenverordnung i s t ents prechend anzuwenden. Beim Einbau s ind Volumenbes tä ndigkei t und Setzungs prozes se zu 

berücks ichtigen.

8

 Die angegebenen Werte gel ten für Kohlenwa ss ers toffverbindungen mit e iner Kettenlänge von C10 bi s  C22. Der Ges amtgehal t 

bes timmt nach der DIN EN 14039, „Charakteri s ierung von Abfä l len - Bes timmung des  Geha lts  an Kohlenwa ssers toffen von C10 

bis  C40 mi ttels  Gas chromatographie“, Ausgabe Janua r 2005 darf ins ges amt den in Klammern genannten Wert nicht 

übers chrei ten.

9

 PAK15: PAK16 ohne Naphthal in und Methylnaphtha l ine.

10

 PAK16: s tel lvertretend für die Gruppe der polyzykl i s chen aromatis chen Kohlenwas sers toffe (PAK) werden nach der Li s te  der 

US-amerikanis chen Umweltbehörde, Envi ronmental  Protection Agency (EPA), 16 aus gewählte PAK unters ucht: Acenaphthen, 

Acenaphthylen, Anthracen, Benzo[a]anthracen, Benzo[a]pyren, Benzo[b]fluoranthen, Benzo[g,h,i ]perylen, Benzo- 

[k]fluoranthen, Chrys en, Dibenzo[a,h]anthracen, Fluoranthen, Fluoren, Indeno[1,2,3- cd]pyren, Naphthal in, Phenanthren und 

Pyren.

1

 Die Materia lwerte gel ten für Bodenma teria l  und Baggergut mit bi s  zu 10 Volumenprozent (BM und BG) oder bis  zu 50 

Volumenprozent (BM-F und BG-F) minera l i s cher Fremdbestandtei le im Sinne von § 2 Nummer 8 der Bundes -Bodenschutz- und 

Altlas tenverordnung mit nur vernachlä ss igbaren Antei len an Störstoffen im Sinne von § 2 Nummer 9 der Bundes -Bodens chutz- 

und Altlas tenverordnung. Bodenmateria l  der Kla ss e BM-0 und Ba ggergut der Klas s e BG-0 erfül len die wertebezogenen 

Anforderungen an das  Auf- oder Einbringen gemäß § 7 Absatz 3 der Bundes -Bodens chutz- und Al tlas tenverordnung. 

Bodenmateria l  der Klas s e BM-0 und Baggergut der Klas s e BG-0 Sand erfül len die wertebezogenen Anforderungen an das  Auf- 

oder Einbringen gemäß §8 Abs atz 2 der Bundes -Bodenschutz- und Altlas tenverordnung; Bodenmateria l  der Kla ss e BM-0* und 

Baggergut der Kla ss e BG-0* erfül len die wertebezogenen Anforderungen an das  Auf- oder Einbringen gemäß § 8 Abs atz 3 

Nummer 1 der Bundes -Bodens chutz- und Altlas tenverordnung.

11

 Bei  Übers chrei tung der Werte s ind die  Ma teria l ien auf fa l l s pezi fi s che Belas tungen zu unters uchen.

12

 Bei  Quecks i lber und Thal l ium i s t für die  Klass i fi zierung in die Materia lklas s en BM-F0*/BG-F0*, BM-F1/ BG-F1, 

BM-F2/BG-F2, BM-F3/BG-F3 der angegebene Ges amtgeha lt maßgebl ich. Der Eluatwert der Materia lklass e BM-0*/BG-0* is t 

e inzuhal ten.

2

 Bodenarten-Hauptgruppen gemäß Bodenkundl icher Kartieranleitung, 5. Auflage, Hannover 2009 (KA 5); s tark schluffige 

Sande, lehmig-schluffige Sa nde und s tark lehmige Sande s owie Materia l ien, die  nicht bodenarts pezi fi s ch zugeordnet werden 

können, s ind ents prechend der Bodenart Lehm/Schluff zu bewerten.

3

 Die Elua twerte in Spal te 6 (der Tabel le 3, Anlage 1 der EBV) s ind mit Ausnahme des  Elua twertes  für Sulfat nur maßgebl ich, 

wenn für den betreffenden Stoff der jewei l ige Fes ts toffwert nach Spal te 3 bis  5 (der Tabel le 3, Anlage 1 der EBV) übers chri tten 

wird. Der Eluatwert für PAK15 und Na pthal in und Methylnaphta l ine, ges amt, i s t maßgebl ich, wenn der Fes ts toffwert für PAK16 

nach Spal te  3 bis  5 (der Tabel le 3, Anlage 1 der EBV) überschritten wird. Die in Klammern genannten Werte gel ten jewei l s  bei  

e inem TOC-Gehal t von ≥ 0,5%.

4

 Stoffs pezi fi s cher Orientierungs wert; bei  Abweichungen i s t die Urs ache zu prüfen.

5

 Bei  Übers chrei tung des Wertes  i st die Ursa che zu prüfen. Handel t es  s i ch um naturbedingt erhöhte Sul fatkonzentrationen, 

i s t eine Verwertung innerhalb der betroffenen Gebiete mögl ich. Außerhalb dieser Gebiete i s t über die Verwertungs eignung 

im Einzel fa l l  zu ents cheiden.

6

 Der Wert 1 mg/kg gi l t für Bodenmateria l  der Bodenarten Sand und Lehm/Schluff. Für Bodenmateria l  der Bodenart Ton gi l t 

der Wert 1,5 mg/kg.
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